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digitale zukunft wird realisiert
digitale agenda vorarlberg leitprojekte

das v-digital jahresevent zeigte eindrücklich, wie weit die
umsetzung der digitalen agenda vorarlberg vorangeschritten
ist. zahlreiche leitprojekte sind bereits in betrieb.

einjahrv-digitalgab am28. jänner anlass dazu, einen
status Quo der digitalen agenda vorarlberg aufzuzeigen
und einen blick in die zukunft zuwerfen. von den zentralen
leitprojekten, die die digitalisierung in vielen wesentlichen
bereichen vorantreiben, konnten bereits einige erfolgreich
realisiert werden, andere sind gerade im aufbau.

„die leitprojekte stellen wichtige meilensteine auf dem
weg in eine digitale zukunft dar, denn sie bilden die basis
für neue ideen und künftig benötigte Qualifikationen. die
projekte richten sich nicht nur an unternehmen, start-ups
und institutionen, sondern binden auch die breite bevölke-
rung mit ein“, erläutert andreas salcher, leiter der koordi-
nationsstelle v-digital. die folgenden projekte sind ein aus-
zug dessen, was aktuell im land geschieht.. (siehe seite
gegenüber).

künstliche intelligenz für kmu
ein wichtiges projekt, das soeben gestartet wurde, ist

der digital innovation hub west – kurz dih west. dabei
handelt es sich um ein kompetenz-netzwerk aus for-
schungseinrichtungen, standortagenturen und interes-
sensvertretungen aus vorarlberg, tirol und salzburg. ziel
ist es, kmu inwestösterreich bei der digitalen transforma-
tion zu unterstützen und ihr innovationspotenzial zu stär-
ken. dazuwird ihnen ein optimaler zugang zumknow-how
und den leistungsangeboten der beteiligten partner, wie
der universität innsbruck, der fh vorarlberg, der universi-
tät salzburg oder fraunhofer austria durch verschiedene
aktivitäten ermöglicht.

spezielle services für kmu
ausgerichtet auf den bedarf der kmu in den drei bun-

desländern fokussiert der dihwest auf die beiden anwen-
dungsgebiete industrie 4.0 für produzierende unterneh-
men und e-services für unternehmen aus tourismus,
gewerbe und handel. die unternehmen sollen befähigt
werden, geschäftsmodelle digital zu transformieren, tech-
nologien im kontext des eigenen geschäfts auszuwählen,
sie umzusetzen und laufend weiterzuentwickeln. künstli-
che intelligenz und „security“ sind dabei die beiden Quer-
schnittsthemen, die sowohl für industrie 4.0 als auch für
e-services von zentraler bedeutung sind. künstliche intel-
ligenz und data analytics sind enabler, um aus daten digi-
tale produkte und dienstleistungen zu entwickeln, gleich-
zeitig stellt die sicherstellung der Qualität und sicherheit
dieser komponenten noch eine hürde dar. deshalb soll
auch das bewusstsein für softwarequalität und -sicherheit
gefördert werden und zu wettbewerbsvorteilen führen.

produktentwicklung und innovationen
neben information, individueller beratung und speziell

zugeschnittener weiterbildung konzentrieren sich die ak-
tivitäten des dih west insbesondere auf die thematische
vernetzung von kmu mit forschungseinrichtungen, um
innovationen und projekte zu generieren. schließlich wer-
den die ergebnisse in standardisierte, bedarfsgerechte an-
gebote für kmu in form von leitfäden, baukastensyste-
men, softwaretools etc. transferiert. begleitend erhalten
kmu individuelle coaching- und unterstützungsmaßnah-
men und den zugang zu relevanter forschungs-infrastruk-
tur. angegangen werden themen wie digitaler zwilling,
kollaborative robotik, e-tourismus, digital health, open
bim, virtual reality, datenanalyse und künstliche intelli-
genz mit dem ziel, die passenden technologien für die ei-
gene innovation zu nutzen. für diese bereiche besteht
große forschungskompetenz an den wissenschaftlichen
einrichtungen.

die koordinationsstelle digitalisierung v-digital nimmt
dih west unter dem fokus „digital innovation“ auf die
roadmap der digitalen agenda für 2020 bis 2022 auf und
koordiniert die umsetzung im lande. „der wissenschaftli-
che part im land ist bei uns an der digital factory der fh
vorarlberg angesiedelt. gemeinsam mit v-digital informie-
ren wir demnächst interessierte vorarlberger kmu über
unsere leistungen und die möglichkeiten einer projektbe-
teiligung im dih west“, erklärt robert merz, leiter der di-
gital factory vorarlberg. der dihwestwird imrahmendes
ffg programms „digital innovation hubs in Österreich“
vom bundesministerium für wirtschaft und digitalisierung
gefördert.

»eine kernaufgabe
derdigitalfactory
vorarlberg ist
es, unternehmen
bei der umsetzung
von digitalisierten
abläufen zu unter-
stützen. im dihwest
stellenwir unsere
kompetenzen und
infrastruktur für
gemeinsame projek-
te mit kmu zur ver-
fügung und bieten
massgeschneiderte
möglichkeiten zur
ausbildung und
weiterqualifizie-
rung der mitarbei-
tenden «
robert merz
leiter der digital factory der
fh vorarlberg

die digital factory vorarlberg und v-digital
sorgen für expertise und optimale services
für vorarlberger kmu im dihwest.
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digitalisierungsoffensive
für kmu: der digital innovati-
on hub west - kurz dih west
- ist eine kooperation von
unternehmen und institutio-
nen aus vorarlberg, tirol und
salzburg, die das ziel verfolgt,
künstliche intelligenz auch für
kmu nutzbar zu machen.

digitale perspektiven
die initiative digitale pers-
pektiven greift relevante
themen der digitalisierung
auf und erklärt in praxisnahen
veranstaltungen deren
aktuelle entwicklungen und
einsatzmöglichkeiten für
unternehmen aller sparten.

digital campus
vorarlberg
dieser bietet ein auf größe
und branchenzugehörigkeit
zugeschnittenes angebot von
weiterbildungsmöglichkeiten
zur vermittlung digitaler
kompetenzen.

digitale verwwr altung:
die landesverwaltung entwi-
ckelt sich als digitaler partner
sowohl für bürgerinnen als auch
für unternehmen kontinuierlich
weiter. ziel ist es, effiziente,
einfache, barrierefreie und
kostengünstige leistungen
digital anzubieten.

plattform v
in der plattform v werden
unternehmen miteinander
vernetzt, ideen und herausfor-
derungen geteilt und diese
gemeinsam zu lösungen
geführt. ziel ist es, innovation
über unternehmensgrenzen
hinweg voranzutreiben.

digital factory vorarlberg
die digital factory vorarlberg
beschäftigt sich mit verschie-
denen technologien der
digitalen transformation. eine
kernaufgabe ist es, unterneh-
men bei der optimierung
digitalisierter abläufe zu
unterstützen.

fh studiengang informatik
- digital innovation
der seit herbst 2019 angebote-
ne studiengang informatik – di-
gital innovation ist interdiszipli-
när angelegt und verbindet
it-know-howmit wirtschaftli-
chen inhalten. das studium ist
praxisnah und berufsbegleitend.

startupland
die start-up-initiative startup-
land ist physische und digitale
anlaufstelle und drehscheibe
für start-ups in vorarlberg.
relevante kontakte werden
vermittelt, bewusstsein für die
start-up-kultur geschärft und
die szene sichtbar gemacht.

chancenlaal nd
voraar rlberg 2.0
die initiative chancenland
vorarlberg wird um einen
digitalisierungsschwerpunkt
erweitert. dadurch werden
vorarlberger unternehmen bei
der rekrutierung von ikt -
fachkräften unterstützt.

postgarage
die postgarage soll sich als
digitaler innovationshub der
heimischen wirtschaft,
start-up- und digitalszene
positionieren. verschiedene
unternehmen, institutionen
und initiativen - auch v-digital
- sind dort beheimatet.

kompetenzzentrum für
breitband
das kompetenzzentrum für
breitband widmet sich u.a. den
themen breitbandförderung,
vernetzung, koordination von
aktivitäten und umsetzungs-
monitoring der digitalen
agenda.

lehre in vorarlberg
mit verschiedenen digitalen
ausbildungsinhalten und
-methoden hält digitalisierung
auch in die lehre einzug.
zudemwerden neue berufsbil-
der geschaffen, wie der
e-commerce kaufmann oder
der app-entwickler.

fo
to

:d
ig
it
a
le

pe
r
sp

ek
ti
v
en

fo
to

:f
h
v
o
r
a
r
lb

er
g

fo
to

:l
a
n
d
v
o
r
a
r
lb

er
g

fo
to

:s
tu

d
io

fa
sc

h
in
g

fo
to

:f
h
v
o
r
a
r
lb

er
g

fo
to

:c
h
r
is
to

p
so

r
g

fo
to

:b
r
o
el

l
fo

to
g
r
a
fi
e

fo
to

:f
r
ed

er
ik

sa
m
s

fo
to

:w
ei
ss

en
g
r
u
be

r

fo
to

:t
ec

h
n
ik
la

n
d

fo
to

:w
il
fr

ie
d
sp

a
r
r
/a
1

fo
to

:f
h
v
o
r
a
r
lb

er
g

in betrieb in betrieb

in betrieb in betrieb

in betrieb in betrieb

in betrieb in betrieb

in betrieb

in arbeit

in arbeit

in betrieb


